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Jahres-Berict diber ven katholifdyen Eryiehungguerein der Hjwei

pro 1906,
ErRattet vom Jentral-Prifidenten: Prilat [, Tremp.

——

I. Ovganijdes.

Der Shweizerijde fatholijdhe Crjiehungsverein ift ben 28. September 1901
burd) Statutenrevifion neu organifiext worben. Seitbem erfdien jabhrlidy ein
gebrudter Jahres-Bericht, bder juerft nur in ben ,Pdadbagogijhe BDldtter” ex-
fhien, fjeit 1904 aber audy jeder (eigentlid) mitwirfenden) Seltion unb jebem
Gingelmitglied ugefandt wird (in zujammen 200 Gremplaren). Unfere bis-
yerigen vier gedbrudten Bereindberichte (1901 —1904 influfive) rourden Fudem
in bie beiben DoppelsJahressBeridhte bed Sdweizerifden RKatholifenvereingd (43.
Beridht pro 1901 und 1902 und 44. Bericht pro 1903 und 1904) aufge-
nommen, cud) auszugdmweije im ,Sdymweizer Katholif” wiedergegeben.

Mit dem laufenden BVeridhtsjahr it unfer Verein u Folge Grilnbung bed
Sdweizer. Tatholijden 2 olfsvereind in eine mneue Phafe gefveten. Taddem
unjere gldingendbe General-BVerfammlung bden 12. September 1904 in Sitten
mit Acclamation unfern DBeitritt zum Bolfdverein begritht bat, extlarten tir
unfern Anjdlug an biefen Verein in einer Verfammlung vom 4. AUpril a c, in
Biirid), nabmen an ber erften Delegiertenverjammiung bdesdjelben den 16. Piai
a. ¢ in Rugern, fowie an feiner erjten 3Jentral-Romiteefipung den 18. Juni
a. ¢. teil,

Unjere Angliedberung an ben Sdweizerifden Ffatholifden
Boltsverein wurbe durd) eine Verveinharung requliext, bie am Sdluf biefes
Beridhted wodrtlid folpt. Wenn barin bdie finanjiellen Leiftungen ded Volfas
vereind an unfere Swede nidt in beftimmten Jahlen angegeben find, fo biixfen
wir mit Suverfiht auj den Bolldverein dad BVertramen fehen, DdaB wir unter
ibm bdfonomifd) nidt dhlimmer ftehen a8 unter dem Katholifenverrein, baf wir
alfo von ihm jahrlid minbejtens Fr. 1000. — an ba3 Lehrer-Seminor unbd
Fr. 600. — an tie Grerzitien ber RLehrer und RKebhrerinnen erbalten. (Bibe
Protofoll ber Sipung bde3 Komiteed bed Volfsvereind vom 16. Oftober 1905.)

An biefer Stelle fprechen wir bdem fritheven ,Sdweizerijdhen Katholifens
perein” fiir fein LWohlwollen gegen und Dant und Unerfennung aus,

IL. Algemeiner Vereinsbeftand.

1. Wir abftrahieven bdiefed Jahr von einer ndhern Veridyterftattung iiber
bie eigentlidhen Grziefungsvereind-Settionen ter bdeutihen ESdhweis,
um (aum erftenmal) fitr die Beridte der fransdiifjden Seltionen Raum au
gewinnen.  Wir erwdhnen nur bdie Seftion Untertoggenburg, bie bden
22. November 1904 und den 20. Juli 1905 tagte, wo der Prafidbent, Hodw.
Herr RKammerer Bijdofberger itber Hodw. Herr Seminar-Direltor Baums-
gatrtner fel., fowie itber den IV, €t. Baller Seminar-Rurd fprad) und ausein.
anbetfegte, warum er geg:n die Griindung von Hausd: und Jugendbibliothelen
wdare. Beigefiigt Jei, daB nun der Krany bder Fortbilbungsdturfe filxr Biblijde
Gejdidhte im RKanton St. Gallen vollendet worben. €8 fanben fedhs folder
ftatt und jwar: Fir dad Rbeintal den 26., 27. und 28. April 1903 in Alts
jtatten, fiix dbad Toggenburg den 20., 21. und 22. Oftober 1903 in Biitjdhwil,
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fir bas Fiirftenland: fiir LWil-Gohau ben 26., 27, und 28. September 1904 in
Wil, fiix St, Gallen: Tablat-Roridad den 11., 12, und 13. Oftober 1904 in
©t. Gallen, fiix bag Oberland (Sargand-Werbenberg): den 3., 4. und 5. Oft.
1905 in Flumd und filr die Linths nnd Seegegend Sen 9., 10. und 11. Oft.
1905 in Ugnady.

Hier eine Bemertung. Da ed fo viele Bereine gibt, ftreben wir nidht aad
Griindung von eigentliden Veveinsjeftionen, fomdern nad) Erhaltung von ,mits
wicfenben Bereinen”, bie den gleihen Bwed erveiden Idnnen, ohne daf ein
Lerein eingefithrt werben muk.

2, Die mitwirlendben BVereine, Bu den 42 alten mdannliden BVereinen
findb neue Hhingugetommwen: St. Gallen, LWidbnau, RKirdberg, Sddnenwerd und
Umgebung, Lanifon:Gregendad) und OHobenrvain; BVermehrung bder Mitglieder
um 1190.

Tie 48 madnnliden mitwicfenden Veveine zdhlen 9060 Mitglieder,
nimlid: £t. St. Gallen 21 Bereine mit 4500 Mitgliebern und war Alt
©t. Johann (106 Mitglieber), Andwil (138), Ambden (110), Viitfdhwil (320),
Goldadh (138), Golbingen (109), GoBau (551), Henau (172), Lidtenjteig (60),
Jonidymwil (110), RKivcdhberg (100), Liitizburg:Ganterdwil (106), Marbad) (118),
Niederbiiren (126), Niederhelfendwil-Senggenwil (102), Roridad (900), Sdyme-
tifon (61), 3t. ®allen (800), Untereggen (41), Widnau (140), Wil (192). Kt.
Aargau: 6 VBereine mit 1184 Mitgliedern: Beinwoil (59), Lunthofen (261),
Muri (335), Robidorf (38), Sinsd, Kreis (226), Wobhlen (265). Kt. Ruzern:
6 DBereine mit 1391 Mitgliedern: GroBrwangen (177), Hohentain (93), Jnwil
(140), Kriend (160), Quzexa (345), Surenthal [Triengen 2¢.] (404). K1. Thurs
gau: 4 Bereine mit 470 Mitgliedern : Crmatingen (17), FijdingenAuDug-
nang (150), Lommid und Wmgebung (163), Sirnad (140). Kt. Appenzell 2
Bereine mit 122 Mitgliebern: Wppengell (94), Schwende (28). Kt. Bug: 2
Bereine mit 427 Mitgliebern: ChamsHiinenberg (250), WMenzingen (177). Kt.
Solothurn: 2 Bereine mit 150 Mitgliedern: Sdhhonenwerd und UWmgebung (100),
Daniton:Gregendbad) (50). Kt. Obwalben wit 1 BVerein und 312 Mitgliedern:
Sadyfeln, Nidwalben mit 1 Vervein und 247 Mitgliebern: Bedenried. Stt. Grans
biindben mit 1 Berein und 225 Mitgliedexn: Chur. Kt. Sdwy; mit 1 Verein
unb 104 Mitgliedbern: Cinfiedeln.

Dagu 8 weiblide Vereine mit 1995 Mitgliebern: Bafel, weiblide Seftion
be8 Ratbholifenvereind (64), Bafel, drijtlider Mirtterverein (600), Bitjdhwil,
Diitttexverein (335), ©t. Peterzell, Mittterverein (40), Robrdorf, Jurgfrauens
Rongregation (85), Sirnad), Miittervevein (152), Iriengen, Frauens nnd Iddters
verzin (351), Wil, Miitterverein (368), dber legtere neu.

Die ,mitwirtenden Bereine® findb bden ei-entliden Erziehungsvereinas
Settionen foorbiniert und Haben wie bie'e an den Erjiebungdvereind-Verjaums
lungen ©ip und EStimne, wie jie aud) BVeriveter an bdiefelben fenden.

8. Die Bahl ber Ginzelmitglieder: JIm §it. St. Gallen: 250 (nedbjt
250 Settiondmitgliebern), anbere 129,

4, Gejamtvereindbeftanbd:

Seftiondmitglieber . . i . : : 5 : 1330
Mitwiclende BVeveinamitglieber . . . : . 11055
Gingelmitglieber . . : : . : : ; 379

TotalMitgliederzabhl . 12764

— G
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Bumor.

Ratedet (bie Heiligenverehrung behanbelnd): An Wallfahrtdorten
findbet it leidytverjtandlidhe Beroeife dafitr, bap bie Heiligenverehrung dem 1b,
®ott angenehm und die Friixbitte der Heiligen jehr wirlfam und Heilfam ift.
MWag feht ihr namlid) 3. B. in Ginfiedeln jzwijden bdber duberen und inneren
Iitre dber Kirde an der Wand droden angebracht? (Er bdenft begreiflid) an bie
Botivs Anbenfen.) CGin Sdiiler fid vordrangend): . . . . . ,Diitet eud) vor
Tafdendieben.” So gefdehen zu Moot im Auauit 1905.

Jn der Herderfdjen Vevlagshandinng ju Freibnrg i B. {ind foeben
erfchienen und fonnen durd) alle Budhandlungen bezogen tverbden:
Stoly, Alban, Coelfteine ans reider SHhabRammer. Cg(;gfm

fung fdiner Stellen ausd den Schriften von Alban Stolz. Mit bejonderer
Riidiicht auf die reifere Jugend audgewdhlt von Heinvidi Wagner,
Oberlehrer. Mit einem Bildbnid von Alban Stolz. 120 (XIIu.334) A4 1.80;
geb. in Leintvand A 2.40.

Die Leftitre der Stoly'{dhen Sdriften bildet eine Quelle bed reiniten
und edeliten Genuffed fiir Geift und Gemiit, aber aud) bed reichiten Nupensd
fiitv die Seele. 3 wird dbarum bdiefe Sammlung der reiferen Jugend jowie
@ltern und Craichern, endlidy audh folchen, die bigher Alban Stolz nody
nicht gefannt Haben, eine willfommene Gabe jein.

-t 1 325 der beliebteften Batexrlands-,
ga[‘ﬁm cﬂebetﬁmﬁ’ gretﬁurger. LBoltd- und Studentenlieder, nebit

einigen ©Sologefdngen, zumeift mit Melodie. Fiinfte Auflage 120
(XII u. 288). J3n biegjamem Leinwandband A4 1. 50.

Uit St. Johann. ——— Offene Schuljtelle.

520, 0 AEite h ab  S E R e R A ]

. nfolge Hinjdeid bed bisherigen JInhaberd wird die Lehritelle an bder
biefigen fath. Oberidyule (Halbtagjabrichule) 5., 6. und 7. Klafie und Ergdnzungs-
jhule aur Wiederbejebung audgeicdrieben. :

®ebalt Fr. 1500 —; Beitrag an die Lehrerpenjionstafie Fr. 50. — nebit
freier Wohnung und Garten und Entjdddigung fiir Heizung unlb Reinigung.

Reflettanten_mbdgen ihre Unmeldbungen bid gum =5. Nov. ». c. an Dbe
Prdjibenten ved Sdulrated Heren Pir. A. Salk einreicdhen. :

Aalt St. Johann, den 4. November 1905.

Der Eath, Schulrvat,

Reftauflage!! “Pog WF- Qusverfauf!!

,Bie poetifde Hationalliteratur der deutfdjen Jdpweis.

Mufterftiide ausd dben Didtungen ber bejten dweizerijhen Shriftiteller, von
Haller big auf die Gegenwart, mit biographijden und fritijhen Einleitungen, vier
ftarfe Banbe, grof Oftav (2522 Seiten), bdie drei erften Binbe bearbeitet von
Dr. Robert IBebexr, bexr vierte von ‘Prof. Dr. Honegger, wird ausdverfauft, und
swat aum enorm billigen Vreis vom nnr Jir, 5. — (fritherer Rabenpreis
Fr. 33.—).  Golbgeprepte Leinwandraden fitx alle vier Bande zujommen
§r. 1,20. Gin wirflides Nationalwert, die Bierbe jeder Bibliothef twird hier
ben Herren RLehrern, JInjtituten und Seminarien zu fehr vorteilhaftem Preife
angeboten. Man bejtelle bei:

B. Bogel, im Hotel ,Stafino* in JolliRon Bei Jiirvid.
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Kaiser & Co., Bern

Lehrmittelanstalt.

Unsere Spezialititen in Veranschaulichungsmittel :

¥~ Zihlrahmen einfach oder doppelt, mit einfarbigen
Kugeln und zweifarbigen Kugeln in verschiedenen Grossen.

Knupp’scher Zahlrahmen

patentiert, mit senkrechter Kugelstellung, in vielen Kantonen
mit staatlicher Subvention zur Anschaffung beschlossen.

Wandtafeln in Schiefer oder in Holz,
beides in garantiert bester Qualitit mit oder ohne Gestelle.

Bilder und Kartenstiinder, Bilderhalter

in verschiedenen kuranten Ausfithrungen.
Sammlungen geometrischer Korper, Hebelapparate,
Physikalien, Elektrische Apparate, Chemikalien,

naturwissenschaftliche Priiparate
und ausgestopfte Tiere und Sammlungen.

Anschamnngshilder fiir alle Gebiete des Unterrichis -

Generalvertretung fiir die Schweiz der ersten Verlage.

Illnstrierter Lehrmittelkatalog gratis.

Dereins-Sahnen

in gavantiert jolider und Bunftgevechter Ausfithrung,
jowie Kbjeichen, Sederm, Schavpen 2. liefern billig

Kurer & Tie. in Wil, K. St. Gallen.
Spesialhaus fiir Kunpt-Stiderei.

Auf Derlangen fenden foftenlos Dorlagen, Stoffmujter 2c. nebft
aenauen Koftenvoranfdhligen. Befte FHeuanifje!

£u ano Hotel de la ville — Stadthof
g ¥ % 3 in der Mdahe des Bahnhofes - - -
% % % % neben der Hathedrale. ¥ = o -

Don der bifdoflidgen Kurie den BHE. Geijtlidien, Lehrern und Wallfahrern

empfohlenes Raus. — Bejdeidene Preife. Samilie Bajssi.




	Jahres-Bericht über den katholischen Erziehungsverein der Schweiz pro 1905

